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Hilfestellung zur Nutzung von „Mein Justizpostfach“ 
Stand: Oktober 2025 

 

Das Justizpostfach (frühere Bezeichnung: elektronisches Bürger- und Organisationspostfach eBO) 

ermöglicht die verschlüsselte Kommunikation zwischen Bürgern und Behörden, Anwälten, Notaren 

und Steuerberatern.  

 

Aktuelle Informationen der Stadt Stuttgart zu diesem Thema finden Sie unter dieser Adresse: 

https://www.stuttgart.de/organigramm/leistungen/mein-justizpostfach.php 

 

1. Einrichtung von „Mein Justizpostfach“ 

Im ersten Schritt wird ein Nutzerkonto bei der BundID benötigt, die Einrichtung erfolgt über diese 

Seite: https://id.bund.de/de 

Nach der erfolgreichen Einrichtung der BundID kann „Mein Justizpostfach“ eingerichtet werden, die 

erforderlichen Schritte werden auf dieser Seite beschrieben: https://mjp.justiz.de/#/ 

Da die beiden Konten miteinander verknüpft sind, müssen Sie sich immer zuerst bei der BundID 

anmelden und dann im Justizpostfach. 

  

https://www.stuttgart.de/organigramm/leistungen/mein-justizpostfach.php
https://id.bund.de/de
https://mjp.justiz.de/#/
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2. Verfassen einer Nachricht 

Beim Verfassen einer Nachricht müssen vorgegebene Felder ausgefüllt werden. Es gibt keine 

Eingabefelder für Text, unter dem Punkt „Dokumente“ können Dateien mit der Beschreibung des 

Anliegens hochgeladen werden. 
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Der Empfänger der Nachricht muss in einem Adressbuch gesucht werden. Dafür klicken Sie zuerst auf 

„Empfänger auswählen“ und geben den Namen des Empfängers ein. 

 

In dem Suchergebnis werden Ihnen die gefundenen Treffer angezeigt und Sie können den passenden 

auswählen. 
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Der ausgewählte Empfänger wird dann in dem Entwurf der Nachricht angezeigt. 

 

 

Da die Nachricht über eine spezielle technische Infrastruktur verschickt wird, die Prüf- und 

Verschlüsselungsmechanismen durchläuft, dauert es bis zu 30 Minuten, bis diese zugestellt ist. 
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3. Empfang einer Nachricht 

Wenn Sie eine neue Nachricht bekommen, wird Ihnen an die hinterlegte Mail-Adresse eine 

Information geschickt, dass eine neue Nachricht gibt. Um diese zu lesen müssen Sie sich über die 

BundID in Ihr Justizpostfach einloggen. 

Unter „Empfangene Nachrichten“ sehen Sie dann die neue Nachricht. Diese ist zu diesem Zeitpunkt 

noch verschlüsselt. 

 

 

Um diese zu entschlüsseln, klicken Sie auf „Nachrichten entschlüsseln“ und gelangen dann in den 

Dialog für die Auswahl der Schlüsseldatei, die Sie bei der Registrierung bekommen haben.  

Nach dem Upload der Schlüsseldatei und Eingabe Ihres Passwortes klicken Sie auf „Nachrichten 

entschlüsseln“. 
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Danach sehen Sie den Absender der Nachricht und können diese lesen. 

 

 

 

 


